
 
 
 
 
 
Video- und Fotoworkshop ( „anthropologisches Forschungslabor“) 
    Workshopleitung: Michael Kurzwelly 
    Eine Gruppe afrikanischer Ethnologen untersucht die zwei Volksstämme beiderseits der Oder.        
    Einen Schwerpunkt der Untersuchungen bildet die Frage, wie die beiden Stämme mit dem Element  
    Wasser umgehen. Die Forschungsergebnisse werden in Form einer großen Installation der  
    Öffentlichkeit präsentiert. 
 

 
 
 
 
Stellt Euch vor, Ihr seid Anthropologen – also Forscher – aus Äthiopien. Ihr seid hierher gekommen und 
wollt die Volksstämme beiderseits der Oder untersuchen. Ihr seid das erste Mal in Europa. 
Ihr habt gehört, dass die Menschen auf dem linken Ufer sich Deutsche nennen, die Menschen auf dem 
rechtsseitigen Ufer hingegen Polen. 
Zunächst müsst Ihr Euch eine Forschungsmethode überlegen. Ihr habt insgesamt 4 Videokameras zur 
Verfügung und könnt natürlich Eure Beobachtungen aufschreiben oder Skizzen anfertigen. 
 
Um als Forscher aus Äthiopien auftreten zu können, müsst Ihr herausfinden, wie die Menschen in 
Äthiopien leben. Ihr seid natürlich Wissenschaftler der berühmten Universität in Addis Abeba. 
 
Anschließend überlegt Ihr Euch, was Ihr herausfinden wollt über die beiden Oderstämme und wie Ihr 
das am Besten herausbekommt:  
z.B. durch Filmen alltäglicher Handlungen (Zähneputzen, Essgewohnheiten etc.), Gesten, 
Artikulation…wie und worüber lachen sie oder weinen sie.  
 
Schreibt bitte einzeln oder in Arbeitsgruppen detaillierte Forschungskonzepte und erklärt Eure 
Überlegungen. Die Texte können zusätzlich durch Skizzen und erste Fundobjekte bereichert werden.  
 
Die Forschungsergebnisse werden vom 11.-13.05. auf dem Słubfurter Oderfest in unserem 
Forschungslabor auf dem Słubfurter Campingplatz in Form einer Ausstellung/Videoinstallation 
präsentiert. 
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